
Barsinghausen. „In keinem
Bundesland werden mehr Jä-
gerprüfungen abgelegt, als in
Niedersachsen“, sagt Wolfram
Klöber, Hegeringsleiter in Bar-
singhausen. Allein im Jahr 2023
haben demnach etwa 4800
Männer und Frauen die Jäger-
prüfung erfolgreich abgelegt. Er
betont: „Und die Anforderungen
sind nicht gering.“

Die Jagdwerdezudem immer
weiblicher: „In den Jagdschein-
kursen sind aktuell fast ein Drittel
Frauen.“ Um einen Jagdschein
zu erhalten, ist das erfolgreiche
Absolvieren eines entsprechen-
den Jägerkurses notwendig,
beispielsweise direkt bei der Jä-
gerschaft Hannover-Land.
„Horst Glaubitz und Mario Roth
laden regelmäßig zum Revier-
gang ein, um Naturschutz nicht
nur in Theorie, sondern auch
konkret vor Ort in der Praxis zei-
gen zu können“, sagt Klöber.

Kürzlich waren mehr als 20
Männer und Frauen im Deister
und auch im Hegering Barsing-
hausenzuGast.DerHegeringlei-
ter begrüßte alle, von der Bläser-
gruppe des Hegerings wurden
sie mit Jagdhornsignalen emp-
fangen und mussten gleich ihr

Wissen testen: Waren das si-
cherheitsrelevante und damit
auchprüfungsrelevanteSignale?
Anschließend ging es weiter in
denDeister. Der Reviergangwird
dieses Jahr noch zwei Mal fort-
gesetzt. Dann geht es in großen
Schritten Richtung Prüfung.

Unterwegs in der Natur: Beim Jägerkurs sind die Teilnehmer im Deister
unterwegs. foto: Wolram KlöBer

Region Hannover. Aktuell war-
nen Experten vor Telefonbetrü-
gern, die sich als Mitarbeiter des
Sperr-Notrufs ausgeben. Mit Hil-
fe des sogenannten Call-ID-
Spoofings wird auf dem Telefon-
display des Angerufenen die
eigentlich vertrauenswürdige
Rufnummer 116 116 angezeigt.
Mit dieser Täuschung versuchen
Kriminelle, an sensible Daten wie
Kontonummern, PINs oder
TANs zu gelangen. In der Ge-
sprächsführung sind sie häufig
sehr überzeugend und behaup-
ten etwa, das Konto sei gehackt
worden oder ein unbefugter
Kontozugriff habe stattgefun-
den. Unter dem Vorwand der Si-
cherheit drängen sie beispiels-
weise auf einen Abgleich der
Kontodaten. Doch Vorsicht: Das
ist ein Betrugsversuch.

„Der Sperr-Notruf kontaktiert
niemanden über die Rufnummer
116116–genausowenig ruft die
Polizei von der 110 an. Und kei-
nesfalls werden unsere Mitarbei-
ter bei Bürgern anrufen, um ge-
heime Daten anzufordern“, be-
tont Sandra Königstein, Vor-
standsvorsitzende des Sperr-
Notrufs.

So schützen Sie sich

Persönliche Daten niemals
preisgeben: Polizei, Banken,
Sparkassen, Behörden oder se-
riöse Unternehmen fragen nie-
mals nachPINs, TANs oder Kon-
toinformationen – weder telefo-
nisch noch per E-Mail oder Han-
dy-Nachricht.

Vorsicht bei unerwartetenAn-
rufen: Egal, welche Geschichten

erzählt werden oder welcher
Druckausgeübtwird, bleibenSie
ruhig und besonnen.

Verdächtige Telefonate sofort
beenden: Legen Sie einfach auf,
wenn Sie Zweifel haben.

Sparsam mit Daten umge-
hen: Im Internet immer überle-
gen, obdieAngabe vonpersönli-
chen InformationenwieAdresse,
Telefonnummer oder Geburts-
datum wirklich nötig ist.

Kontobewegungen regelmä-
ßig prüfen: So lassen sich unbe-
rechtigte Abbuchungen recht-
zeitig erkennen und stornieren.

Schnell handeln bei Daten-
weitergabe: LassenSie IhrKonto
und die dazugehörigen Karten
sofort sperren – über den Sperr-
Notruf 116 116 oder Ihr Kredit-
institut. Erstatten Sie außerdem
Anzeige bei der Polizei.

Das Jagen wird immer weiblicher
Ein Drittel Frauen absolvieren Kurs im Hegering Barsinghausen

Abwasser fließt wieder
reibungslos

Barsinghausen. Bei Untersu-
chungen des Schmutzwasser-
Hauptsammlers ist vor einigen
Jahren festgestellt worden, dass
dieser durch biogene Schwefel-
säurekorrosion stark angegriffen
worden ist und damit eine Sanie-
rung vordringlich geworden ist.
Bereits im Jahr 2022 wurde im
ersten Bauabschnitt der Kanal
im Inselweg in Nordgoltern auf
einer Länge von circa 700 Me-
tern saniert. Jetzt ist auch der
zweite Bauabschnitt fertigge-
stellt worden.

Die Arbeiten am zweiten
Bauabschnitt, der sich von der
Eckerder Straße bis zum Insel-

weg durch die Golterner Orts-
teile zieht, wurden im August
2024 begonnen. Hier wurden
von der beauftragten Firma
knapp 1300 Meter Schlauchli-
ner eingezogen. Die Bausum-
me beträgt rund 1,8 Millionen
Euro und entspricht damit
dem eingeplanten Kostenrah-
men, teilt die Stadtverwaltung
mit.

Die Arbeiten am Kanal sind
somit abgeschlossen und die
provisorische Abwasserleitung
wird bis zumEndeder 51. Kalen-
derwoche zurückgebaut, so-
dass auch der geplante Zeitrah-
men eingehalten wird.

Adventsdorf
heute in

Hohenbostel
Hohenbostel. Für Sonnabend,
14. Dezember, laden die Mitglie-
der undOrganisatorinnen undOr-
ganisatoren der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Hohenbostel in
das gemütliche Adventsdorf am
Feuerwehrhaus ein. Um 14 Uhr
geht es los, vor Ort gibt es ver-
schiedene Angebote und Aktio-
nen in weihnachtlichem Ambien-
te.NebenSpeisenundGetränken
gibt es auch ein Kinderprogramm
und Bastelangebote. Auch der
Besuch des Weihnachtsmanns
steht auf dem Programm.

Informationsquelle für
fast 3000 Besuchende

Das Tourismusbüro an der Marktstraße feiert einjähriges Bestehen und
Verantwortliche ziehen positive Bilanz

Barsinghausen. Das Touris-
mus- und Stadtmarketingbüro
an der Marktstraße 3-5 in Bar-
singhausen hat sein erstes Jahr
abgeschlossen. Am 5. Novem-
ber 2023 hatte das Büro seine
Eröffnung gefeiert, und seitdem
betreiben der Stadtmarketing-
verein „Unser Barsinghausen“
und die Stadt Barsinghausen
das Büro gemeinsam. „Wir leis-
ten damit einen wichtigen Bei-
trag zur Förderung des Stadt-
und Tourismusmarketings. Der
Standort in der Fußgängerzone
hat sich sowohl bei den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern als
auch bei Touristen aus anderen
Regionen als zentrale Anlaufstel-
le etabliert“, sagt Bürgermeister
Henning Schünhof.

Knapp 3000 Besucherinnen
und Besucher haben in den ver-
gangenen zwölf Monaten nach
Angaben von Hendrik Mordfeld,
Vorsitzender „UnserBarsinghau-
sen“, die Gelegenheit genutzt,
sich im Tourismus- und Stadt-
marketingbüro über Veranstal-
tungen, Sehenswürdigkeiten
und touristische Angebote in der
Stadt zu informieren.Mordfeld ist
mit denBesucherzahlen sehr zu-
frieden. Neben Freizeitmöglich-
keiten,Wanderwegen und kultu-
rellen Highlights in Barsinghau-
sen und dem Deister bietet das
Büro auch eine Plattform für lo-
kale Initiativen und Kooperatio-
nen.

Im ersten Jahr beteiligte sich
das Tourismus-Team außerdem
an insgesamt 13 Aktionen, die
sowohl vor Ort als auch außer-
halb Barsinghausens stattfan-
den. Zu den Höhepunkten zähl-
ten die Beteiligung an der Messe
ABF inHannover, der Entdecker-
tagderRegionHannoverundder
Deistertag. „Diese vielseitigen
Aktionen und Veranstaltungen
fanden bei Bürgern und Gästen
großen Anklang und trugen dazu

bei, die Sichtbarkeit des Büros
sowie das Interesse an der Re-
gion weiter zu steigern“, sagt
Schünhof.

Ein weiterer Höhepunkt des
Büros sei die Verkaufsecke, die
auch regionale Produkte anbie-
te, fügt der Verwaltungschef an.
Dazu gehören unter anderem
Seife aus Bantorf, Honig aus
Großgoltern, Kräutersalz aus der
Siedlung Höhenluft und das Bier
„Zeche 18“. Seit einigenWochen
werden zudem Präsentkörbe
verkauft, die bei den Gästen auf
große Nachfrage stoßen.

„Es ist schön zu sehen, wie
gut das Tourismus- und Stadt-
marketingbüro angenommen
wird.Wir haben in den vergange-
nen zwölf Monaten viele span-
nende Aktionen durchgeführt.
Das Interesse an unserer Stadt
und der Region ist groß und das
motiviert uns, auch in Zukunft
spannende Projekte für Barsing-
hausen zu entwickeln“, sagt Na-
talie Lenard, Mitarbeiterin der
Stadt Barsinghausen und mit-

verantwortlich für den Bereich
Tourismus. Angesichts des gro-
ßen Erfolges, berät außer Lenard
seit April auch Heike Janecki als
Servicemitarbeiterin im Touris-
mus- und Stadtmarketingbüro
die Gäste und freut sich über die
Nachfragen zum Wandern und
Radfahren. Timo Muchow, Wirt-
schaftsförderer der Stadt, ist zu-
frieden, dass mit der neuen An-
laufstelle in der Innenstadt außer
den neuen Impulsen für den Tou-
rismus auch eine Attraktivitäts-
steigerung für die Innenstadt von
dem gemeinsamen Büro ausge-
hen.

Für die kommenden Monate
sindweitereAktionenundVeran-
staltungen wie Ausstellungen
und die Teilnahme amDeistertag
geplant, um das Büro als festen
Bestandteil des städtischen Le-
bens und als wichtigen Informa-
tionspunkt für Touristen und Ein-
heimische weiter zu etablieren.
Die RegionDeister soll als attrak-
tives Ausflugsziel noch stärker in
den Fokus rücken.

Feiern Einjähriges: Heike Janecki (links), Wirtschaftsförderer Timo Muchow und
Natalie Lenard freuen sich, dass das Tourismusbüro nach Eröffnung gut ange-
nommen wird. stadt BarsinghausenNeue Betrugsmasche

mit Sperr-Notruf
Experten geben Tipps, um sich bestmöglich zu schützen

Kindergarten-Kinder
sorgen für vorweihnachtliche
Stimmung im Bürgerbüro

Perlenkringel, Tannenbäume und andere Dekorationen

Barsinghausen. Wie bereits in
den vergangenen Jahren haben
sich Mädchen und Jungen des
Kindergartens „Wichtelhausen“
gemeinsam mit ihren Erzieherin-
nen darum gekümmert, dass im
Barsinghäuser Bürgerbüro vor-
weihnachtliche Stimmung
herrscht. Dazu hatten sie in den
vergangenen Tagen passend zur
Adventszeit zahlreiche Perlen-
kringel, Tannenbäume und an-
dere Dekorationen gebastelt, die
sie jetzt gemeinsam mit Bürger-
meister Henning Schünhof an
demechten Tannenbaumaufge-
fangen haben.

„Wir sind mittlerweile ein ein-
gespieltes Team, alle – Erziehe-
rinnen, Kinder und Kolleginnen
und Kollegen – wissen inzwi-
schen, was sie zu tun haben“,
sagte der Verwaltungschef mit
einem Augenzwinkern. Musika-
lisch untermalt wurde die Aktion
im Bürgerbüro indessen von
dem Weihnachtslied „Lasst uns
froh und munter sein“, das die
Mädchen und Jungen in den zu-
rückliegenden Tagen eingeübt
hatten. Nach getaner Arbeit gab
es schließlich für alle Beteiligten
noch eine Stärkung mit Lebku-
chen und anderen kleinen Na-

schereien, die der Bürgermeister
gesponsert hatte.

Lob für die selbstgebastelten
Dekorationengabesnichtnurvom
Team des Bürgerbüros und
Schünhof, auch zahlreiche Kun-
dinnen und Kunden applaudierten
den Kindern nach dem Schmü-
cken des Baumes. „Die Aktion hat
allen sichtlich Spaß gemacht und
wir freuen uns, im nächsten Jahr
wieder mit schönen, selbstgebas-
telten Dekorationen für den Tan-
nenbaum überrascht zu werden“,
sagt Stephanie Stockmann, Leite-
rin des Amtes für Bürgerservice
und Ordnung

Das sind die
Gewinner
vom
vom 7. bis 14. Dezember

Deister-
Adventskalender

7. Dezember: Das Hotel-Restau-
rant Kückenmühle Ronnenberg
vergibt zwei Gutscheine je 50 Euro
an die Losnummern 2970 und 11.
Froschkönig – Eine märchenhafte
Spielzeugwelt in Gehrden vergibt
vier Gutscheine je 25 Euro an die
Losnummern 2518, 3395, 2087 und
3928. Und das Bücherhaus am Thie
in Barsinghausen bringt Lesespaß
mit drei Gutscheinen über je 25
Euro an die Losnummern 1034, 576
und 1079.
8. Dezember: Die Losnummern
917, 3436, 291, 111, 856 gewin-
nen je einen Portraitgutschein
über 50 Euro von passioINAta in
Barsinghausen. Stiller‘s Restau-
rant in Barsinghausen erfreut die
Losnummer 1954mit einem Essen
für zwei Personen über 60 Euro.
Und Meier-Heptner Immobilien &
Hausverwaltung in Gehrden sorgen
mit fünf Gutscheinen von der Fa.
Ammon von je 20 Euro, gewonnen
haben die Zahlen 1813, 1562, 2131,
2574, 1646.
9. Dezember: Die Hannoversche
Volksbank eG Barsinghausen ver-
schenkt drei Gutscheine von „Unser
Barsinghausen e.V.“ von 50 Euro an
die Losnummern 2566, 1893, 3556.
Zwei Gutscheine von A’Mura Risto-
rante aus Hannover im Wert von
50 €, gehen an die Losnummer 3911
und 2870. Einen Gutschein über 25
Euro von der Fleischerei Carsten
Scheller kann sich die Losnummer
3746 freuen.
10. Dezember: Die Krankengym-
nastik-Praxis Elke Burucker aus
Barsinghausen verschenkt drei
Massagen über 50 Euro, genießen
dürfen die Losnummern 2692, 3593
und 1974. Praktisch und gut sind
die vier Gutscheine im Wert von 50
Euro der Fa. Ammon Fachgeschäft
für Haus und Garten in Gehrden,
gewonnen haben die Losnummern
1424, 1750, 3154 und 527. Und
zwei Gutscheine für eine Fahrradin-
spektion je 70 Euro der Fa. Reifen-
Röttger aus Wennigsen gehen an
die Losnummern 1547 und 2887.
11. Dezember: Es gewinnt die
Losnummer 3560 einen Gutschein
über 150 Euro der Fa. tepu Teppich-
boden e. K. Alexander Minnich in
Barsinghausen. Bei schönemWetter
dürfen die Gewinner der Losnum-
mern 3550 und 1043 jeweils eine
Mitfahrt in einem Morgan Roadster
für eine Stunde bei Ulrich Wittwer
aus Barsinghausen einlösen. Über
eine therapeutische Behandlung
im Wert von 90 Euro, der Praxis für
Physiotherapie Susanne Behrens in
Gehrden, freut sich die Losnummer
3681.
12. Dezember: Fliesen-Krüger
GmbH aus Ronnenberg vergibt 3x
1 Gutschein à 50 Euro an die Los-
nummern 2274, 1771 und 1437. 6x
1 Glasreinigungsset oder Gutschein
für Glasreinigungsarbeiten à 50
Euro der Stiller Gebäudereinigung
GmbH gehen an die Losnummern
3081, 2207, 1914, 3458, 2790 und
3724. Einen Warengutschein à 50
Euro vom Kaufhaus Heitmüller in
Wennigsen gewinnt die Losnummer
2298.
13. Dezember: Heute vergibt die
Goldschmiedekunst Wegner drei
Einkaufsgutscheine je 100 Euro
an die Losnummern 2911, 90 und
167. Über vier Einkaufsgutscheine
bei EDEKA-Ladage im Wert von 25
Euro dürfen sich diese Gewinner
freuen mit den Losnummern 3601,
718, 946 und 2281. Und Stilecht
aus Barsinghausen verschenkt drei
Warengutscheine im Wert von 30
Euro an die Losnummern 2655,
1508 und 276.
14. Dezember: Heute dürfen sich
die Losnummern 3402, 2737 und
1135 über eine PKW Innen- und
Außenreinigung im Wert von 100
Euro freuen, vergeben vom Auto-
haus Blank in Gehrden. Weiterhin
vergibt das Autohaus Blank einen
Gutschein für die Kochschule „plant
based“ im Wert von 99 Euro an die
Losnummer 2433. Die Egestorfer
Apotheke in Barsinghausen vergibt
einen microdrop Family 2 elektr.
Vernebler zum Inhalieren im Wert
von 113 Euro an die Losnummer
1854. Über drei Gutscheine à 50
Euro von Mai - Mode für Männer
freuen sich die Losnummern 1102,
1531 und 2417.

Wir gratulieren herzlich.
Alle Angaben sind ohne Gewähr.

2024

23594701_00262433261701_002624

Lokales8 burgbergblick Nr. 50 | Sonnabend, 14. Dezember 2024


